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Edmonton - Stâtte der Commonwealth-Spiele 1978

Die Stadt Edmonton, Aus-
tragungsort der XI. Common-
weaith-Spieie, wurde un
Jahre 1905 die Hauptstad»t
der Provinz Alberta.

lIn n8rdlichen Teil von
Alberta gelegen und 560'km ,11
von der amerikanischen
Grenze entfernt, hat sich P
Edmonton aufgrund semner ýU
Lage amn Yellowhead Highway
zu einen bedeutenden Kno-
tenpunkt des Verkehrs
zwischen dem Osten und
Westen wie auch nach dem
Norden Kanadas entwickelt.
Die maleriscie Stadt wur-

de von den AngehLirigen von
36 verschiedenen Volks-
gruppen gebaut, die aus
100 Lândern nach Kanada Edmnon ton, die Hauptstadt der Provinz A1berta, hat 555'000
gekommen waren, was Edmon- Einwohner und eine Gesamtflâche von 321 Xcnm
ton noch heute ein kosmo-
politisches Geprâge gibt.
Durch die Stadt windet sich der North Saskatchewan River, auf 28 km erstrecken sich an
b eiden Ufern des Flusses GrUnflâchen für.Erholungszwecke. Das f Ur Kanada so typische Ge-
fUhi von groBer Weite bat man seJlbst un Stadtkern mit seinen modernen Hçgchhaustürmen.

lIm Jahre 1976 konnte sich Grog-Edmonton rUhinen, 1200 Industriebetriebe zu beherbergen.
Das entspricht einem Wachstumvon Uüber 100 Prozent gegentiber 550 Betriebenun Jahre 1967
und ist ein Anzeichen dafiir, dag3 sich der Schwerpunkt der Wirtschaf tin Alberta sich jetzt
nach Morden verlagert.

1976 Ulberschritten die.Baugenehniigungen die 618 Mio-Dollar-Crenze. lin gleichen Jahre er-
reichte der Versand von Fabrikationserzeugnissen aus.Edmonton mit 1950 Mio $ eine 29pro-
zentige Wachstumsrate, wiihrend der Einzelhandel im glelehen Zeitraunr üiber 1700 Mio $ um-
setzte.
Das Bundesministerium fUr Verkehr hat für EdmontorBinternationalen Flughafen'ein neues

10-Mio-DoIlar-Luftverkehrszentrum vorgesehen, wodurch sein Kontrollbereich lin Osten bis
auf Grb5n1and ausgedehnt wird. Das nordamerikanische Luftverteidigungskommando (NORAD) will
ebenfails in Edmonton ftir 25 Mio $ ein neues regionales Einsatzzentrum bauen.

Auch im Hinblick auf die wissenschaftliche Forschung nixnmt Edmonton den ersten Platz in
Alberta ein: hier befinden sich die Zentrale des Alberta Research Council and die Univer-
sitiit von Alberta, die mit ihren 25 000 Studenten Kanadas drittgr$bate Universitât ist.

Die Klondike-Tage

Edmonton geht auf das Jahr 1795 zurUck, ais eine Handelsniederlassung arn North Saskatch-
ewan-Flu3, den wichtigsten Verkehrsweg des Pelzhandels, entstand. 1896 wurde es dann der
Ausgangspunkt der tberlandstrecke nach den Goldfeldern von Klondike un Yukon.
An zwei Wochen un Juli lâi3t Edmonton mit seinen beriihmten "Klondike Days", und einem ge-

drângten Prograxnm mit ungew5hn1ichen Veranstaltungen die Erinnerung an die Zeit des Gold-
rauschs in diesem Gebiet wiederaufleben. Die Forscher sahen es ais ihre Pflicht an, der
Ôffentlichkeit einen Eindruck von dem echten Klondike zu vermittein und einenAusgangspunkt


